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Lust auf Stau? Nein, danke!
Vor allem im Advent sind Bus und Bahn eine Alternative zum Auto 
Die 7 wichtigsten 
Informationen für Einsteiger:
1. Alle Straßenbahnlinien und die Buslinien 
mit den 60er Nummern fahren wochentags 
von 6 bis 20 Uhr alle zehn Minuten.  
Manche davon auch sonnabends.
2. Außer den Straßenbahnlinien 6 ,10 und 13 
fahren alle Straßenbahnen unmittelbar ins 
Stadtzentrum rund um den Striezelmarkt. 
Dazu kommen noch die Buslinien 62, 75 
und 94.
Für manche ist die Adventszeit die schönste des Jah-
res, für manche die hektischste. Die Läden sind voll, 
die Straßen auch. Eine Mischung aus Besuchern und 
Einheimischen, Touristenbussen und Anlieferfahrzeu-
gen lässt die Straßen im Zentrum hoffnungslos verstop-
fen. Autofahrer hupen sich genervt an, Parkplätze sind 
Mangelware oder teuer. Die Einkaufstempel im Stadt-
zentrum und der Striezelmarkt lassen sich aber mit den 
Öffentlichen gut erreichen. Neun der zwölf Dresdner 
Straßenbahnlinien sowie drei Buslinien fahren direkt in 
die City und halten an den Stationen „Prager Straße“, 
„Postplatz“, „Pirnaischer Platz“ oder „Altmarkt“. Von 
dort sind es nur wenige Schritte zum Striezelmarkt. 
Gefahren wird tagsüber alle zehn Minuten, zum Teil 
auch sonnabends. Interessant ist das für Geschenkejä-
ger, die viele Läden sondieren möchten und häufig den 
Standort wechseln. Mit dem Auto steht man dann vor 
der Wahl zwischen Aufgabe des Parkplatzes mit an-
schließender Suche nach einem neuen oder der zwin-
genden Rückkehr zum Ausgangsort. Wer mit Bus und 
Bahn unterwegs ist, kann von jedem beliebigen Platz 
der Innenstadt die Heimreise antreten. Am Ende geht 
das schneller. Der dichte Takt macht die Fahrplanung 
überflüssig. Fahrscheine gibt es an vielen Haltestellen 
am Automaten. Außerdem befindet sich in jeder Stra-
ßenbahn eine mobile Automatenvariante. Im Bus kann 
man notfalls beim Fahrer lösen. 
Die Zeiten, in denen der PKW vom neuen Kühlschrank 
bis zum Fernseher zwingend alles transportieren muss-
te, gehören der Vergangenheit an. Heute sucht man im 
Laden seinen Favoriten aus und lässt sich die Sache 
anliefern. Was bleibt, sind die Geschenketüten mit den 
tausend kleinen Dingen fürs Fest. Und die passen auch 
in Bus und Straßenbahn. Um die Fahrt mit den Öffent-
lichen mal einen ganzen Tag auszuprobieren, empfiehlt 
sich eine Tageskarte. Die kostet in Dresden 5,50 Euro 
und gilt in Bus, Straßenbahn, S-Bahn und im Regional-
bus. Für acht Euro gibt es die Familienvariante. Damit 
sind zwei Erwachsene und bis zu vier Kinder ganztägig 
mobil. Wer also in der Adventszeit Stau und Hektik im 
Straßenverkehr umgehen möchte, sollte eine Fahrt mit 
Bus und Straßenbahn in Erwägung ziehen.
Weihnachtsmarkt Verkehrsanbindung
Striezelmarkt
(Altmarkt)
28.11. bis 24.12.2012
täglich 10 bis 21 Uhr 
24.12. 10 bis 14 Uhr
1, 2, 4
Haltestelle Altmarkt
8, 9, 11, 12        62
Haltestelle Prager Straße
Dresdner Winterlichter – 
Der Weihnachtsmarkt auf 
der Prager Straße
29.11. bis 23.12.2012
täglich 10 bis 21 Uhr
Am 29.11. ab 16 Uhr
3, 7, 8, 9, 11
Haltestelle  
Walpurgisstraße
3, 7, 8, 10        66
Haltestelle  
Hauptbahnhof
8, 9, 11, 12        62
Haltestelle Prager Straße
Augustusmarkt – 
Der internationale 
Weihnachtsmarkt auf 
der Hauptstraße
29.11. bis 23.12.2012
täglich 11 bis 21 Uhr 
29.11. 12 bis 21 Uhr
4, 8, 9
Haltestelle Neustädter 
Markt bzw. Augustus- 
brücke (      8)
3, 6, 7, 8, 11
Haltestelle Albertplatz
Traditioneller Weih-
nachtsmarkt an der Frau-
enkirche
30.11. bis 24.12.2012
So/Mo bis Do 10 bis 21 Uhr 
Fr, Sa 10 bis 23 Uhr
am 24.12. bis 14 Uhr
1, 2, 4
Haltestelle Altmarkt
Romantischer Weih-
nachtsmarkt Anno 1900 
auf dem Neumarkt 
30.11. bis 21.12.2012
11 bis 22 Uhr 
30.11. ab 12 Uhr
1, 2, 4
Haltestelle Altmarkt
Romantischer Weih-
nachtsmarkt am Dresdner 
Schloss 
29.11. bis 24.12.2012
So bis Do 11 bis 20 Uhr
So bis Do 11 bis 20 Uhr
1, 2, 4
Haltestelle Altmarkt
Mittelalterliche Weih-
nacht im Stallhof
28.11. bis 23.12.2012
täglich 11 bis 21:30 Uhr 
am 28.11. ab 17:00 Uhr
30. Dezember 11 bis 20 Uhr
4, 8, 9
Haltestelle Theaterplatz
1, 2, 4
Haltestelle Altmarkt
1
2
3
4
5
6
3. Fahrscheine gibt es an Automaten an vielen  
Stationen. In jeder Straßenbahn befindet 
sich ein Ticketautomat, der die wichtigsten 
Fahrscheine anbietet. Im Bus kann man 
notfalls beim Fahrer bezahlen.
4. Der Fahrschein gilt in Bus, Straßen- und S-
Bahn sowie im Regionalbus gleichermaßen.
5. Eine Stundenfahrt kostet zwei Euro, die 
Tageskarte 5,50 Euro. Für acht Euro ist die 
Familientageskarte erhältlich. Die gilt für 
zwei Erwachsene und bis zu vier Kinder.
7
6. Alle Monats- und Jahreskarten zum Nor-
maltarif sind übertragbar. Das heißt, sie 
können auch ausgeborgt werden. Mitnah-
meregelungen gelten wie beim eigentlichen 
Besitzer. 
7. Informationen bekommt man im Internet 
unter www.dvb.de oder telefonisch unter 
der Service-Hotline 0351 / 857 1011.
Die wichtigsten Weihnachtsmärkte  
im Zentrum
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DVBEinsteigerWochenkarten-Gewinnspiel
Um möglichst vielen Interessenten die Möglichkeit einzu-
räumen, Busse, Straßen- und S-Bahnen zu testen, haben wir 
unser Gewinnspiel ausnahmsweise geändert. Anstelle von 
fünf Monatskarten verlosen wir diesmal 15 Wochenkarten. 
So ist die Chance auf einen Gewinn drei Mal höher. Und in 
der Vorweihnachtszeit wird man eine Woche kostenlose Bus- 
und Bahnfahrten besonders schätzen.
Welche Straßenbahnlinien halten in der Nähe des  
Striezelmarktes an Altmarkt, Prager Straße, Postplatz oder 
Pirnaischer Platz?
Die Verlängerung der Straßenbahn von Bühlau 
nach Weißig ist Bestandteil des Projektes 
„Stadtbahn Dresden 2020“. Abhängig von den 
Förderzusagen des Bundes und Freistaates 
Sachsen sowie den Möglichkeiten der Stadt 
Dresden könnte etwa ab 2016 mit dem Bau 
begonnen werden. 
Ganz neu ist die Idee einer Stadtbahnverbindung nach 
Weißig nicht. Bereits von 1908 bis 1949 fuhren Straßen-
bahnen von Bühlau dorthin. Dann wurden die Schie-
nen abgebaut und das Material zur Reparatur anderer 
Stre¬cken verwendet. Seit dem gibt es eine Verbindung 
mit Bussen. Heute hat Weißig knapp 6.000 Einwohner 
und ist Durchgangsort für viele Pendler, die aus dem 
Umland nach Dresden fahren. Der Verkehr rollt fast 
ausschließlich über die B6, den Ullersdorfer Platz in 
Bühlau passieren täglich etwa 30.000 Fahrzeuge. Die 
neue Bahnverbindung soll auch dort Entlastung schaf-
fen. In Bühlau und Weißig sind zwei große Park+Ride-
Plätze vorgesehen, an denen Einwohner und Pendler 
eine schnelle Direktverbindung per Straßenbahn in die 
Dresdner City vorfinden. 
Um dem gewachsenen Verkehr der B6 und weiterer Ein-
fallstraßen am Ullersdorfer Platz überhaupt begegnen 
zu können, ist dessen räumliche Neuordnung unver-
zichtbar. Deshalb plant die Dresdner Stadtverwaltung 
den Umbau des Verkehrsknotens. Straßenbahnschlei-
fe, barrierefreie Haltestellen für Straßenbahnen und 
Busse, Taxistellplätze, zusätzliche Abbiegespuren für 
den Kfz-Verkehr und separate Radverkehrsanlagen las-
sen sich an dieser Stelle jedoch kaum stadtverträglich 
integrieren. Die Überlegungen gingen deshalb dahin, 
die Straßenbahnstrecke nach Weißig zu verlängern 
und in Bühlau nur noch eine einfache Gleisschleife 
für Havarien, Verstärkerfahrten usw. vorzuhalten. Die 
Busse der „61“ nach Löbtau und zum Fernsehturm so-
wie die Schönfelder Hochlandlinien können weiterhin 
innerhalb der kleineren Schleife stoppen. Es wird die 
Straßenbahnlinie 11 sein, die nach Fertigstellung der 
Verbindung bis Weißig fährt. In der Hauptverkehrszeit 
alle zehn Minuten. Eine neue Quartierbuslinie soll den 
Ort Weißig feingliedrig erschließen und an einer neuen 
Zentralhaltestelle am Einkaufszentrum den Zugang von 
und zur Straßenbahn sowie den Regionalbussen und 
Hochlandlinien am gleichen Bahnsteig gewährleisten. 
Nicht nur mobilitätseingeschränkte Fahrgäste werden 
davon profitieren. 
Fakten der neuen Bahntrasse  
Bühlau – Weißig:
•  Streckenlänge: rd. 3,6 Kilometer
•  Haltestellen: 7
•  Anteil von Autoverkehr unabhängiger Trassierung: 
rd. 75 Prozent
•  Reisezeitgewinn durch Direktverbindung in die 
Dresdner City: etwa 10 bis 15 Minuten
•  Entlastung B6, Ortsdurchfahrt Weißig und Knoten 
Ullersdorfer Platz von Autoverkehr
•  Zwei P+R-Plätze mit größerer Kapazität für Pendler 
von und nach Dresden
•  Barrierefreier Umstieg in die Linien 61, 84/309, 
226, 228, 229 am Ullersdorfer Platz
•  Kosten rd. 29,5 Mio. Euro, davon 17,5 Mio. Euro  
Fördermittel von Bund und Land
Stadtbahnprojekt Dresden 2020 
Die neue Hochlandlinie
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Eigene Gleistrasse 
für die Straßenbahn
geplante Haltestelle /
behindertengerechter Ausbau
Bedienung durch Regional-
busse und Hochlandexpress
Straßenbündige Gleistrasse
Eigene Gleistrasse für die 
Straßenbahn nur in einer Richtung
Außergewöhnliche Geschenkideen
In den DVB-Servicepunkten wird aktuell ein ganz au-
ßergewöhnlicher Kalender angeboten. Anlässlich des 
Straßenbahnjubiläums platzierten Grafiker eine Nieder-
flurbahn auf verschiedene Ansichten des alten Dresdens. 
Auf der Rückseite findet man jeweils das Originalfoto 
und die dazu nötigen Erklärungen. Unter Experten gilt 
dieser limitierte Kalender als grafische Spitzenleistung. 
Er wird für zehn Euro angeboten. 
Eine weitere interessante Geschenkidee ist die erweiterte 
Neuauflage des Buches „Von Kutschern und Kondukteu-
ren“. Darin wird die 140-jährige Geschichte der Dresd-
ner Straßenbahn beschrieben. Es kostet 19,90 Euro.
Am Ullersdorfer Platz in Bühlau genügt später eine eingleisige Wendeschleife für die Straßenbahn in der auch 
der barrierefreie Übergang zu den Buslinien Richtung Fernsehturm, Schönfelder Hochland oder Ullersdorf 
erfolgen kann. Dagegen soll am neuen Straßenbahnendpunkt Weißig eine Zentralhaltestelle entstehen, an der 
am gleichen Bahnsteig zwischen Straßenbahnen, Regionalbussen und der neuen Quartierbuslinie (noch nicht 
eingezeichnet) umgestiegen werden kann.
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Mit diesem Buch laden wir Sie ein zu einer Zeitreise durch die 
Geschichte der Dresdner Straßenbahn.
Als am 26. September 1872, einem Donnerstag, um 6.00 Uhr 
morgens, die Pferde mühsam mit einem Bahnwagen von Bla-
sewitz zum Pirnaischen Platz rumpelten, erahnte niemand der 
Augenzeugen die Dimension dieses Ereignisses: Im städtischen 
Personenverkehr war eine neue Zeit angebrochen.
Der elektrische Strom gab der Straßenbahn ab 1893 die Kraft, 
die Menschen schneller und komfortabler zu befördern.
Das war einer technischen Revolution gleichzusetzen.
Ob Union, MAN, Hecht, LOWA, Tatra oder Niederflurwagen – die 
Dresdner Straßenbahn hat seitdem ihr eigenes unverwechsel-
bares Flair entwickelt.Schon immer aufs engste mit der Elbestadt verbunden, leistet 
die Straßenbahn heute einen wichtigen Beitrag für die Lebens-
qualität in unserer schönen Stadt. Die Entwicklung bringen wir 
Ihnen hiermit gern nahe. Lassen Sie sich Seite für Seite von den 
menschlichen und technischen Meilensteinen unserer “Glocke” 
faszinieren.
Ihre
DRESDNER VERKEHRSBETRIEBE AG
ISBN 978-3-00-039490-4 DIE 140 JÄHRIGE GESCHICHTE DER DRESDNER STRASSENBAHNUNTERNEHMEN
A 1, 2, 3, 4, 7, 8, 9, 11 und 12
B 1, 2, 3, 4, 5, 7, 8, 11 und 12 
C 1, 2, 3, 4, 7, 9, 10, 11 und 12
D 1, 2, 3, 4, 7, 8, 9, 11 und 13
Einsendeschluss ist der 7. Dezember 2012
Fehlerteufel: Leider hatte sich im letzten Einsteiger im Septem-
ber (3/2012) ein Druckfehler eingeschlichen. So wurden die 
gleichen Gewinner der Märzausgabe (1/2012) irrtümlich noch 
einmal als Gewinner der Maiausgabe (2/2012) abgedruckt. 
Dafür bitten wir um Entschuldigung.
Hier nun die Gewinner der Ausgabe vom Mai (2/2012):
Rita Kirstein, 01157 Dresden 
Marlies Götze, 01640 Coswig 
Christa Jähnig, 01279 Dresden 
Enrico Despang, 01069 Dresden 
Kristina Resky, 01277 Dresden
und die neuen der Ausgabe September (3/2012):
Harry Stilp, 01277 Dresden 
Michaela Schulze, 01445 Radebeul 
Hans-Jürgen Modsching,01067 Dresden 
Günther Zschunke, 01069 Dresden 
Manfred Lehner, 01239 Dresden
Mitten im Zentrum der traditionsreichen Kulturland-
schaft Dresden-Loschwitz findet im Dezember der kleine 
individuelle Elbhangfest-Weihnachtsmarkt statt. Auf der 
Friedrich-Wieck-Straße geben sich insgesamt 30 Solisten 
und Chöre ein musikalisches Stelldichein. Dazu kommen 
Buchlesungen, Vorführungen von Kunsthandwerkern und 
ein Kinderprogramm. Und alles inmitten des Weihnachts-
trubels vor romantischer Kulisse. Während einer Fahrt mit 
der Schwebebahn oder Standseilbahn lässt sich das bunte 
Treiben am Körnerplatz von den Loschwitzer Elbhängen 
besonders gut beobachten. Von den Bergstationen genießt 
man dann einen uneingeschränkten Blick über das Elbtal 
bis nach Dresden. An der Schwebebahn können Fahrgäs-
te sogar kostenlos mit dem Aufzug zur Aussichtsplattform 
des Turmes hochfahren. 
Betriebszeiten der 
Bergbahnen 
Schwebebahn: 
täglich 10 bis 18 Uhr 
Standseilbahn: 
Mo-Fr ab 6:30 Uhr, 
Sa/So ab 9 Uhr bis 
jeweils 20:30 Uhr
Adventsausflug mal etwas anders
Wer den Weihnachtsmarktbesuch gern mit 
einem Erlebnisausflug verbinden oder seinen 
Gästen in der Adventszeit etwas Besonderes 
zeigen möchte, könnte sich von folgenden zwei 
Empfehlungen anregen lassen:
Öffnungszeiten des Elbhangfest-Weihnachtsmarktes 
(1. bis 16. Dezember 2012): Mo-Fr  jeweils ab 13 Uhr, 
Sa/So 11 Uhr bis So-Do 20 Uhr, Fr/Sa 21 Uhr 
erreichbar mit  61, 63, 84 bis Körnerplatz
Öffnungszeiten Weihnachtsmarkt Meißen 
(30. November bis 24. Dezember 2012):
Täglich 11 bis 20 Uhr, Heiligabend 10 bis 13 Uhr
Eine ungewöhnliche Stadtrundfahrt durch das weihnacht-
liche Meißen kann man an den Adventssonntagen 2., 9., 16. 
und 23. Dezember erleben. Die rund 45-minütige Tour be-
ginnt jeweils 14:30 Uhr an der Haltestelle Rossmarkt und 
führt zur Porzellan-Manufaktur, weiter durch die histori-
sche Altstadt zum Burgberg und endet am Markt. Im Preis 
von 11,90 Euro (Abo-Kunden im VVO 9,90 Euro) pro Per-
son ist ein Glas Wein und ein Stück Stollen im Weinhaus 
Schuh enthalten. Eine völlig andere Perspektive auf die 
über 1000-jährige Stadt bietet eine Elbrundfahrt mit dem 
Fährschiff „Bosel“. Abgelegt wird am 7. und 14. Dezember 
jeweils 14:30 Uhr am Anleger unterhalb des Burgberges. 
Während der Fahrt kann man bei einem Stück Stollen und 
einem Kaffee den Blick auf landschaftliche Gegensätze fo-
kussieren. Es geht vorbei an schroffen Felsen, Elbauen und 
Weinbergen. Die Fahrt kostet 21 Euro (Abo-Kunden im 
VVO 19 Euro). Nach beiden Fahrten kann man noch einen 
Rundgang über den Meißner Weihnachtsmarkt unterneh-
men. Wer seinen Platz für Stadtrundfahrt oder Schiffstour 
sicher haben will, sollte sich unter Telefon 03521 741650 
vorher bei der Verkehrsgesellschaft Meißen anmelden. 
Beschenken Sie Ihre Liebsten
Die Jahreskarte 2013 für nur 1,42 € am Tag
Busse und Bahnen zum halben Preis
Am zweiten Adventswochenende bietet die Dresdner 
Verkehrsbetriebe AG (DVB), die Deutsche Bahn AG 
(DB) sowie alle Verkehrsunternehmen im Verkehrsver-
bund Oberelbe (VVO) die Fahrt zum Einkaufsbummel 
oder auf den Weihnachtsmarkt noch günstiger an: Am 
8. und 9. Dezember 2012 kosten alle HandyTickets für 
Busse & Bahnen nur die Hälfte ihres regulären Preises. 
Die Tickets gelten bei allen Verkehrsunternehmen in-
nerhalb des VVO. So ist beispielsweise in Dresden die 
Einzelfahrt für nur einen Euro und die Familientages-
karte für vier Euro zu haben. Die Familientageskarte 
für den gesamten Verbundraum kostet an beiden Tagen 
jeweils lediglich 8,75 Euro. 
Neue HandyTicket Apps für Smartphones
Besitzer eines Android-Smartphones oder iPhones 
können besonders bequem das HandyTicket via eigens 
entwickelter Applikation nutzen. Die entsprechenden 
Anwendungen finden Sie in den jeweiligen App-Stores 
unter dem Suchbegriff „HandyTicket Deutschland.
Mehr Informationen zum HandyTicket gibt es auf: 
www.dvb-handyticket.de
Ihre digitale Fahrkarte ist da.
Smart 
in Fahrt!
* schon heute in vielen Regionen  
Deutschlands
Unabhängig. Bargeldlos. 
Bundesweit.*
